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Jahresbericht 2020 des Präsidenten der Gruppe OST des CH Holländerklub 
Zu Handen der Hauptversammlung  

COVIT 19  
Betrachten wir die Welt ein Jahr nach dem Ausbruch des Corona Virus stellen wir fest, dass 
sich unsere Leben völlig veränderte. Alte bekannte und lieb gewonnene Strukturen 
wandelten sich völlig. Bis Ende Mai 2021 waren keine Sitzungen und keine Veranstaltungen 
möglich. Das Private und das Gesellschaftsleben wurde auf die Ebene Null runtergefahren. 
Restaurants geschlossen und im Geschäftsbereich wurde die Home Office Pflicht eingeführt. 
Anstelle von Veranstaltungen Sitzungen und Versammlungen wurden Teams oder Zoom 
Konferenzen abgehalten. Jungtierschauen und Ausstellungen wurden gänzlich gestrichen 
und abgesagt. Schlichtweg, zusammen mit dem ganzen öffentlichen Leben mussten 
Veranstaltungen mit Tieren Ausstellungen und Jungtierschauen komplett gestrichen werden. 
Die Auswirkungen in Vereinen mit fehlenden Einnahmen und Erlösen aus öffentlichen 
Auftritten wird erst mit folgenden Jahresabschlüssen ersichtlich werden. Auch die Motivation 
der Mitglieder, zur Mitwirkung mit Arbeitseinsatz für Anlässe muss zuerst wieder aufgebaut 
werden. Die Pandemie hat weitreichende Spuren hinterlassen die nachhaltig bis tief in 
unsere Klubstrukturen reichen. 
 
Herbst- Frühjahrsversammlung  
Mitte Oktober durften wir unsere Herbstversammlung im Hotel Toggenburgerhof in Kirchberg 
abhalten. Die Corona Situation mit Verlauf der Ansteckungen machte es möglich, dass 
Veranstaltungen bis zu 50 Personen erlaubt waren. Diese Zeit der Entspannung nutzten wir 
und führten die Frühjahrs und Herbstversammlung in Kombination durch. Mal ohne Tiere, 
mal ohne das Stall Feeling und ohne Holländerkaninchen, dafür mit einem feinen Essen 
beendeten wir das Zuchtjahr 2019 und eröffneten gleichzeitig die Ausstellungssaison 2020. 
Rückblickend auf die Neujahrsausstellung in Frutigen durften wir Züchter erwähnen die für 
unsere Gruppe Ehrenplätze in der Gesamtrangliste erzielten. 

Ausstellung Frutigen Rangliste der Gruppe OST 
Kollektionen: 
1. Rang Jakob Eisenhut  96,40 Punkte 
2. Rang Viktor Jung  96,30 Punkte 
3. Rang Jean Müller  96,00 Punkte 
4. Rang Martin Hollenstein 95,90 Punkte 
5. Rang Peter Schmalz  95,80 Punkte 
6. Rang Manfred Büchel  95,60 Punkte 
Stämme: 
1. Rang Viktor Jung  95,83 Punkte  
2. Rang Ruth Eisenhut 95,67 Punkte  
3. Rang Manfred Büchel  95,33 Punkte  
4. Rang Viktor Jung  95,33 Punkte  
5. Rang Jean Müller  95,17 Punkte  
6. Rang Werner und Andreas Rohner  95,00 Punkte 



Den schönsten Rammler an der Klubrammlerschau in Bonau Wigoltingen präsentierte uns 
Viktor Jung. Den Gruppenpreis konnte er in seine Hände nehmen.  

Absage der Ausstellung Bazenheid  
Das Fest  zum 125 jährigen Bestehen des Kleintierzüchtervereins Kirchberg mit einer großen 
und abwechslungsreichen Ausstellung in Bazenheid war geplant. Die Zugskomposition 
wurde an drei OK Sitzungen zusammengestellt. Unser Holländerklub mit ca. 500 Tieren 
sollte ein wesentlicher Bestandteil der Kreation in der Ifanghalle sein. 
Erstens kommt es anders und zweitens als man denkt: 
Die Planungsunsicherheit war mit den COVIT Vorgaben nicht mehr gegeben. Ein 
Schutzkonzept musste erstellt und maximal 300 Personen durften gleichzeitig Einlass zur 
Ausstellung haben. Dies waren Vorgaben des Bundesrates die einzuhalten wären. Die 
einschränkenden Vorgaben waren für den KTZV Kirchberg eine Nummer zu groß. Ein 
mögliches finanzielles Fiasko musste vermieden werden. Entsprechend mussten wir am 9. 
Oktober 2020 die Absage der Ausstellung in Bazenheid mit integrierter Holländerklubschau 
verbuchen. 

Blitzklubschau Oberwangen 
Letztendlich entstand die neue Kreation mit Ersatz für die abgesagte Ausstellung in 
Bazenheid dem Älpler Köbi Eisenhut und dem Bergwanderer Viktor Jung. Bei schönstem 
Sonnenschein und in erfrischender Bergluft kreierten sie eine Kurzversion einer 
Klubausstellung in Oberwangen bei der Bauunternehmung Urs Schatt AG. Mit Einlieferung 
am Morgen, folgend die Bewertung und am nächsten Tag die Abwicklung der 
Generalversammlung stand eine vielversprechende Version auf dem Tische. Das OK 
bereitete die Details vor. Ein Schutzkonzept wurde erstellt. Die Gemeinde Fischingen erteilte 
die Bewilligung. Somit konnten wir in Windeseile eine Ersatz- Ausstellung anbieten. Schwer 
enttäuscht mussten wir die bundesstaatlichen Restriktionen Ende November in Kenntnis 
nehmen. Mit den vertieften Maßnahmen und der maximalen Zulassung von 10 Personen war 
auch die Kurzversion der Holländerklubschau 2020 nicht mehr möglich. 
Klar machten wir uns Gedanken zu einer Tischbewertung. Das zentrale Element, die 
Kameradschaft, die Geselligkeit der Austausch von Erfahrungen und Kenntnissen fehlt bei 
einem solchen Vorgehen vollends. 
Unter den gleichen Beschränkungen kämpfte Armin  Ackermann mit der Rammlerschau in 
Gossau. Auch diese wurde Opfer der Pandemie. 

Mitglieder Vorstand: 
Im vergangen Jahr durften wir keine neuen Mitglieder begrüßen. Das ist eine bedrohende, 
und kritische Situation. Wer übernimmt in Zukunft Verantwortung und züchtet unser 
Holländer- Kaninchen. Oder gehören wir bald der Gruppe Ballenberg an indem das 
Holländer Kaninchen zur Spezia Rara. gehört. 
Mit Othmar Weber und Albert Schärrer mussten wir zwei verdiente Mitglieder los lassen. 
Othmar war über 60 Jahre in unserer Vereinigung aktiv. Mit den blauen Holländer war er 
über Jahrzehnte führend und zuchtprägend. Ein Patron und Lehrmeister in allen Belangen. 
Eher im Hintergrund, zurückhaltend war Albert Schärrer. Man wusste nicht viel über sein 
Schaffen. Als treues Mitglied, besuchte er oft die Versammlungen. Grau und Schwarz waren 
seine Lieblingstiere. Still, leise verabschiedete er sich im Winter 2021. 
Nach mehreren Jahren habe ich den Vorsitz der Gruppe Ost inne. In Zusammenhang mit 
meiner Pensionierung und der Abgabe des Hauptklubpräsidenten möchte ich in Zukunft 
kürzer treten und das Amt des Präsidenten der Gruppe Ost in andere, junge Hände 
übergeben. 

RKS / Rassekaninchen – Kleintiere Schweiz 
Bekanntlich drückt die Finanzrechnung schon seit Jahren die Stimmung bei RKS und bei 
Kleintiere Schweiz. Mit der Demission von Markus Vogel, nach diversen Unstimmigkeiten, 
deren Ursprung nicht genau bekannt ist hat mit Urs Weiss ein Zürcher die Führung 
übernommen. Mit dem Antrag zum Verkauf der Tierwelt ist ein Gewaltakt und Jahrhundert 
entscheid bei Kleintiere Schweiz auf dem Traktandum. Was ist richtig und was ist falsch ist 
derzeit nur schwerlich abzuschätzen. Tatsache ist, dass in Vergangenheit Fehler im groben 



Ausmaß gemacht wurden. Die Tierwelt verliert täglich an Inserenten und an Leser in großem 
Stil. Doch die Frage bleibt im Raum; Hilft ein Hau-Ruck entscheid der derzeit von Kleintiere 
Schweiz gefordert wird. COVID 19 bedingt ist derzeit kein demokratischer, ausgewogener 
und ausdiskutierter Entscheid möglich. Das Tempo und die Gangart vom Vorstand Kleintiere 
Schweiz wirkt abweisend, eher diktatorisch. Dabei erwähne ich die Worte Willkür und 
Zwangsherrschaft. Die Mitglieder von Kleintiere Schweiz haben das schriftliche Wort. Wir 
werden gezwungen einen wegweisenden Entscheid zu fällen. Ich hoffe das Richtige für die 
Organisation von Kleintiere Schweiz wird am 12. Juni 2021 in die Wege geleitet. Ruhe und 
Ordnung kehrt wieder ein und das Tier von Kleintiere Schweiz rückt wieder in den Fokus. 

Danke: 
Ich danke allen Mitgliedern herzlich für den Einsatz und die große Arbeit zum Wohle des 
Holländerklubs der Gruppe Ost. Den Vorstandsmitgliedern danke ich bestens für die 
Zusatzarbeiten. Ich wünsche Allen allerbeste Gesundheit in Haus und Stall und freue mich 
auf die neue Zuchtsaison 2021 
 
 
Präsident Gruppe OST 
März 2021  
 
Martin Hollenstein 


